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Antrag des Ausschusses : 

Der Bundestag wolle beschließen, 

1. die Bundesregierung zu beauftragen, umgehend einen Gesetzent-
wurf vorzulegen, der die Erhöhung der Versicherungspflichtgrenze 
in der Krankenversicherung auf mindestens 500.— DM pro Monat 
vorsieht, 

2. die Bundesregierung zu ersuchen, zu prüfen, ob und inwieweit 
dem § 178 RVO wieder Geltung verschafft werden muß. 

Bonn, den 8. November 1951 
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